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2. Kreisklasse Herren West

SV Emmelndorf : TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. II 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Für den TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. II geht die Siegesstraße 
weiter

Mit langem Atem entführten die Gäste des TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. II am vergangenen Freitag
in der 2. Kreisklasse Herren West beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Emmelndorf. Den
feierlichen Siegpunkt im 6. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Nikolai Strubenhoff, der mit dem
Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Ole Deter nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 12:10, 4:11, 7:11, 13:11, 6:11 hieß es
am Ende, als Stemmann / Fode und Deter / Mühlenbruch am Tisch die Schläger kreuzten. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Fiske / Meyer Mazur / Strubenhoff in fünf Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Unglücklich war Manfred Stemmann danach in der Partie gegen Jan Mühlenbruch, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim 3:
1-Sieg von Jan Fiske gegen Ole Deter ging nur der erste Satz verloren. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab am
Nachbartisch Sven Fode das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel
gegen Nikolai Strubenhoff noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 10:12, 6:11, 11:13. Volker Meyer
konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Zbigniew Mazur beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand,
kam Manfred Stemmann gegen Ole Deter dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Somit hat Stemmann nun 5 Siege und 7 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Jan Fiske gegen Jan Mühlenbruch hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie.
Chancenlos war Sven Fode gegen Zbigniew Mazur nicht, aber mehr als ein 12:14, 11:9, 4:11, 4:11
war nicht zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Volker Meyer über die 1:3-Niederlage
gegen Nikolai Strubenhoff hinweggetröstet werden musste. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV Emmelndorf in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.11.2023 gegen den SV
Dohren II an. Für den TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den MTV Moisburg III am 14.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 11:1
geht.

 Statistik:
 SV Emmelndorf

Doppel: Stemmann / Fode 0:1, Fiske / Meyer 1:0 
Einzel: M. Stemmann 1:1, J. Fiske 1:1, S. Fode 0:2, V. Meyer 1:1 
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 TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. II
Doppel: Deter / Mühlenbruch 1:0, Mazur / Strubenhoff 0:1 
Einzel: O. Deter 0:2, J. Mühlenbruch 2:0, Z. Mazur 1:1, N. Strubenhoff 2:0


